
 

 

 

Dipl.-Ing. Matthias Weingart 

 

Vereinheitlichte Auswertung  

bei Bauwerksübergängen, Wannen, Kurven 
 

theoretische Grundlagen und Handout 



Übergangskonstruktion L182 – Kieselbrücke Kirn 1

• 2013-03-20 Üko WL 0 001.jpg



Ausschnitte aus der ZTV – Ing 1

• Auschnitt aus der ZTV-ING.pdf



Ausschnitte aus der ZTV – Ing 2



Geometrie des Messraddurchhanges in ÜKO´s
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𝑥𝑥 = 𝑟𝑟 − 𝑟𝑟2 − 𝑠𝑠
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Konstruktiver Messraddurchhang in ÜKO´s (Grafik)
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Geometrie des konstruktiv bedingten Durchhanges 
in Kurvenbereichen

𝑥𝑥 + 𝑦𝑦 = 𝑟𝑟 (3)
𝑦𝑦2 + 𝑝𝑝2 = 𝑟𝑟2 (4)
𝑦𝑦 = 𝑟𝑟 − 𝑥𝑥
(𝑟𝑟 − 𝑥𝑥)2 + 𝑝𝑝2 = 𝑟𝑟2

𝑥𝑥 = 𝑟𝑟 − 𝑟𝑟2 + 𝑝𝑝2 (5)
𝑑𝑑 = 𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄𝑄 % � 𝑥𝑥 (6)





Geometrie des konstruktiven Durchhanges in 
Längsausrundern (Wannen)

𝑝𝑝2 + 𝑟𝑟 − 𝑥𝑥 2 = 𝑟𝑟2 (7)

𝑥𝑥 = 𝑟𝑟 − 𝑟𝑟2 − 𝑝𝑝2 (8)



Konstruktiver Messraddurchhang in 
Längsausrundern (Grafik)

0,0

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

6,0

7,0

8,0

9,0

10,0

0 500 1000 1500 2000 2500 3000 3500 4000 4500

M
es

sr
ad

-D
ur

ch
ha

ng
 [m

m
]

Wannenradius [m]



Langwellige Unebenheiten (Grafik)
- Bestimmung des Längsausrunderradius -



Langwellige Unebenheiten
- Bestimmung des Längsausrunderradius -



ÖNORM (RVS 11.06 62) vom 13.9.2012



ÖNORM 2 („Korrektur der Messergebnisse“)



Dienstanweisung Thüringen 1



Dienstanweisung Thüringen 2



Dienstanweisung  Thüringen 3
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Wannen: Absenkung und länderspezifische Zulagen

Österreich Zulage

Thüringen Zulage

tat. Absenkung
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Kurven: Absenkung und länderspezifische Zulagen

tat. Absenkung 2%
tat. Absenkung 6%
Thüringen Zulage q=2%
Thüringen Zulage q=6%
Österreich Zulage



Empfohlene Vorgehensweise: (neue TP Eben berührend) 

Bei Kurven mit Radien < 100 m erfolgt keine Auswertung der 

Grenzwertüberschreitungen mittels Planografen. Die Wegstrecke und 

der Ebenheitsverlauf werden aber weiterhin erfasst. 

Unebenheiten können in diesen Bereichen (sofern möglich) mittels 

der 4 m Richtlatte bestimmt werden. (Beim AX01a kann der Modus 

„Pause p“ gewählt werden, um die Generierung von Grenzwertüber-

schreitungen innerhalb der Kurve zu unterdrücken). 

Für die Überschreitungen des Grenzwertes bei Wannenradien unter 

4000 m bzw. Kurvenradien von 100 m bis 300 m kann, sofern Radien 

einschließlich Querneigung bekannt sind, eine Zulage zum Grenzwert 

nach den in den Anhängen beschriebenen Methoden ermittelt 

werden. 
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